
DOOV INTRAPLAN 
Consult GmbH Mobilität verantwortlich gestalten 

•• 

Offentliche Anhörung des 
Ausschusses für Bauen, 
Wohnen und Verkehr 

Landtag 
Nordrhein-Westfalen 
16. Wahlperiode 

Stellungnahme 16/648 

A02 

Thesenpapier zum Thema "Grundlagendaten" 

15. April 2013 



1 Der Kostenvergleich zwischen Verkehrsmitteln ist ein 
wichtiges, aber nicht alleiniges Entscheidungskriterium 

Individuelle 
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Allokation öffentlicher Mittel 

> Kosten wichtiges Entscheidungskriterium (Ehrlichkeit u. Transparenz) 
> Ziel: optimales Zusammenwirken der Verkehrssysteme zur Deckung 

der Mobilitäts- und Transportbedürfnisse 
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2 Robuste Entscheidungsgrundlagen erfordern 
Szenarienbetrachtungen 

Verkehrs
verhalten 

Zukünftige Anforderungen an die Verkehrsinfrastruktur 

> Verkehrsmodellierung ist auf der Höhe der Zeit 
> Unsicherheit bezüglich der Prognoseprämissen - Szenarien 

oon:u 15. April 2013 D D D Anhörung NRW 
3 



3 Wünsche und Möglichkeiten sind auf der Basis valider und 
transparenter Fakten in Einklang zu bringen 

Angebotsstandards 

• Dichte 
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• Erhaltung .. 
• Neu,", AusQs'u 

> Kostenehrlichkeit (life-cycle-costs) I-transparenz + Controlling 

> politische Entscheidung über Angebotsstandards 

> Vorrang für den Erhalt der notwendigen Infrastruktur - Nachhaltigkeit 
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